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Abfallgebühren werden nicht erhöht  
Dafür entfällt kostenlose Grünannahme  
 

Eine positive Nachricht für die Erftstädter Bürgerinnen und Bürger ist, dass die Abfall-

gebühren im nächsten Jahr nicht steigen werden. Allerdings entfällt dafür die kosten-

lose Grünannahme im VZEK.  

Ab dem 1. Januar 2010 müssen die Erftstädter Bürgerinnen und Bürger die 5 Euro, die 

der Rhein-Erft-Kreis für die Anlieferung von Grünabfällen im VZEK erhoben hat, selber 

zahlen - wie alle anderen Bewohnerinnen und Bewohner des Rhein-Erft-Kreises auch.  

Darauf einigten sich in der gestrigen Ratssitzung die Fraktionen einstimmig. 

Bisher hat die Stadt Erftstadt die Grünabfallgebühr in die Kalkulation der Abfallbeseiti-

gungsgebühren eingerechnet und somit auf alle Gebührenzahler umgelegt. Egal, ob 

sie einen Garten oder einen Biobehälter haben oder gar keinen Grünabfall 

produzieren. 

Bürgermeister Dr. Franz-Georg Rips: „Im Interesse der Gleichbehandlung aller Gebüh-

renzahler begrüße ich diese Entscheidung.“ 

In den letzten drei Jahren sind die Kosten für den Grünschnitt immens gestiegen. Von 

2007 bis 2009 um 50 Prozent. Die Stadt Erftstadt hat für das Jahr 2009 über 200.000 

Euro zahlen müssen. Diese Kostensteigerung wäre nur mit einer Erhöhung der Abfall-

gebühren auszugleichen gewesen. Rips: „Das hätte dann alle Gebührenzahler 

getroffen.“  

 


